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(1244—2) Nr. 3ÜUÄ,

Concms-Errffmmg
,'iber daS Vermögen deS K a r l
W a s c h e t , Tchreibrequifitenhänd»

lers in Laibach.

Von dem k. k. Üandesgerichte Lai<
bach wild bekannt gemacht, daß über
daS gesammte wo immer befindliche
bewegliche und da6 in jenen Kronlan-
dcrn, für welche daS kaiserliche Patent
vom 20. November 1852 Giltigkcit
hat, befindliche unbewegliche Vermö-
gen deS Karl Wasche!, Schreibre-
quisitenhändlers in Üaiback, der Con>
curs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an
erstgcdachten Verschuldeten cme Forde-
rung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

4. August l 8 « 6

die Anmeldung seiner Forderung in Ge«
stalt einer förmlichen Klage wider den
zum diesfälligen Maffevertretcr aufge-
stellten Dr. Lovro Toman, unter Sub-
stituirung des Dr. Friedrich Goldncr,
bei diesem Gerichte so gewiß einzu-
bringen und in dieser nicht nur die
Nichtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Necht, Kraft dessen er in
diese oder jene Classe gesetzt zu wer.
den verlangt, zu erweisen, als wi-
drigcns nach Vcrsiießung deS erstbc-

stimmten Tages Niemand mehr an'
gehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht des ge-
sammten im Lande Krain befindlichen
Vernwgcns des Eingangs benannten
Verschuldeten ohne Ausnahme auch

^dann abgewiesen sein sollen, wenn
îhnen wirklich ein Kompensationsrecht

^gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
!ncs Gut von der Masse zu fordern
.halten, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre, daß also
!solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des (̂ ompcnsa?
tions-, Eigenthums- oder Pfandrech-
tes, das ihnen sonst zu statten ge?
kommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigcns wird den diesfälligcn
Glaubigern erinnert, daß die Tag.'
sahung zur Wahl eines neuen oder
Bestätigung des inzwischen aufgestell-
ten Vermögensvcrwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger,Ausschusses
auf den

«. August l 8 6 s s ,

Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgerichtc angeordnet werde. !

Von dcm k. k. Landesgerichte Lai<-
bach, den 22. Mai 1866.

(N35—3) Nr. 2671.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte wird be-

kannt gemacht, daß die freiwillige
Fcilbictung des zu dem Nachlasse der
am 25,Mär; l865 verstorbenen Mar.
garcth Gollod gehörigen Hauses (5.»
Nr. 44 am alttn Markte zu 5!aibach,
sammt An» und Zugehör im magi<
stratlichcH Grundbuche vorkommend,
auf den

4. J u n i d. I , ,
Vormittags um i<) Uhr, vor diesem

,k. k. Landesgerichte übertragen worden
sel, wobei die Nealitat um den gericht-
lichen SchatzungSwcrth von 6268 ss.
<tt> kr. ausgerufen und unter dcmsel»
bcn nicht hintangegcben werden wird.

Zugleich wird bemerkt, daß jeder
Lizitanc ein Vadium von 630 st. zu
erlegen habe und daß laut vorliegen«
den Grundbuchs»Extractcs auf dem
Hause keine Lasten haften, daß end,
lich die diesfälligen Licnationsdeding-
nisse inzwischen in der dicslande5ge-
richtlichcn Registratur eingesehen wer-
den können.

Laibach, an; 28. April 1866.
(1 l 82—2) Nr72080^

Executive Fcilbietung.
Von dcm l. k. Vczirköamle Obcrlnilwch

nls Gericht wild hiemit dck^intt gemacht:
Eö sei i'idrr daö Ansuchen dcö Valen-

tin Glibrol>sek ron Gcrcnll) gcgcn Mi -
chael Squarce von Gercuty wegen dem

> Michael Squarce auö süperint. Cessioil
uom 17. August 1854 schiüoigen 110 fi.
52 kr, ö. W. c. «. o. in die tlecutwe
öffeiNIiche Veisteigernng t'er Dem LchlMl
gehörigen, im Grlnü'liuchc ^'r Herlschast
Lmlsch ,^!)Nib..Nr. 253,4, Ncif.'Nr. 086
uorlcmimendsn Rciilitlll, iin gerichtlich er>
hol'euen SchäZznugswertyc uon 538 fi. ö. W-,
gcwil^'get und zur Vornahme dc:sc!liell oie
drei Fci!l)iclu»gSlligs^m!gci, auf lcn

2 7. I n n i ,
2 8. I u l i und
30. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in der
Amlökliuzlei mitdem Aich^ngr bestimmt »vor»
den, da^ die scilzudietcudc NccUitat nill
dci der Ichtcn Fcill'iclung auch lüUcr dlM

>Schcit)ungöwerlhc an dc» Mcistl'ieleüdcil
hintangegcbm wndc.

Das Schäyuugsprolokoll, der Grund-
buch^liclr.ict lind die Licitation^bediuginssc
fönnci! bci dicftm Gerichte in den gewöhn-
lichcn Amlöstulldcil eiuglslhcn werren.

K. k. Bezirksamt Obcrlaibach als Ge-
richt, am 25. März 1866.

'(1213—2) Nr^2274.

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Erict vom 16trn

Jänner d. I . , Z. 158. wird l'ekamtt g^
geben, daß l'ci rcsnltlitloser erstcl Ic i l -
l'ietullg

a m l 2. I u n l d. I . .
Vormittags 9 Uhr. hicramts zur zwlitcn
crcculiue» sskill'ictung der drm Josef Sk^'
piu von Zuauüü Nr. 10 gehörigen 3teali'
tätcn geschritten wrrdrn wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 14. Mai 1866.
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(1181-1) Nr. 2156.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vezirköamtc Obcrlaibach

als Gericht wird l'icmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcS Lucas

Ccftiuk, l',I3 Crssiouär dcs Anton Draslcr
von Dulle, gegen Johann Kovac von Breg
wcgcn ans dcm Vergleiche vom 15. Sep-
tembcr I860, Z. 3148, schuldigen 47 f l .
57 kr ö. W. «. »- ^- in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm Achtern
gehörigen, im Grnndbnchc Frcudenthal "ul>
Urb «Nr 11 vorkommenden Realität, im ,
gerichtlich crhobcncn SchätzungMcrthe von
370 sl i). N , gcwilligct nnd znr Vor-
llühmc derselben die Fcilbictnugetagsa^m-
gen anf den

2 7. J u n i ,
2 8. J u l i imd
2 9. Ä u g n st 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, und zwar die
ersten uvei in dcr Amtstanzlci, die dritte
aber im Orte dcr Ncalität, mit dcm An^
hange bestimmt worden, daß die feilznlnc.
tcndc Ncalität nnr bei dcr letzten Fcllblc. j
wng anch unter dcm Schäynngswerthc an
dcn Meistbietenden hmtcmgcgclicn werde.

Da? Schätznngsprototoll, dcr Grnnd«
Inlchscrtract nnd die Licitationsbedingnlssc. ^
kiincn bci dicscm Gerichte in dcn gcwöhn-
lichcn Nmtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach als Ge-
richt, am 3. April 1866.

(1187-1) Nr. 1726.

Emutive Feilbietlmg.
Von dem k- l . Vczirksamte Krainhnrg

alsGcricht wird hiemit bekannt gemacht:!
GH scl über das Ansuchen' der Johann >

Freiherr von Ditrich'schcn Gcwcrlschaft in
Ncnmarkll, durch Herrn Dr. Hollak, ge-
gen Fran Lndo>o>ka Pollak von Ncnmarkt! ,
wlqen aus dem Zahlungsaufträge vom
9. S<ptember 1865. Z. 4752, schuldigen
K26 ft. 52 kr. ö. W. <'- «- o. in die ere»
cntive öffentliche Versteigerung der der
Letztcrn gehörigen, im Grundl'llchc der
Etadt Krainbnrg ^ub Cons..Nr. 131 vor-
kommenden Realität, im gerichtUch erbo«
l'cnen Schätzungswcrthe von 2015 fi. 30 kr.
ö.W,.gewi!ligctundzurVoruahme derselben
die drei l^ecnlivcu Feilbielungstagsatzungcu

auf den
1 3. J u n i .
13. I n I i nnd
14. August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h'er.
ttnus mit den, Andange bestimmt wor-
den daß die feilznbietende Nealital nur
l'ei der letzten Feilbictung auch unter dem
Cchätznngöwerlhe an den Meistbietenden
hinlanacgeben werde.

Das Schätzu.'gsprotokoll. der Grund,
buchsertract und dic Licitationsbcdingnisse
lömicn bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn ciugcseyen werden.

K. k, Pczirlsamt Kraiilburg als Gericht,
am 28. März l.366.
( 1 1 9 0 - 1 ) ' ^ Nr. 1497.

Grecutive Feilbietuug.
Von dcm k.k. Vczirköamte Lack aloGc-

Ucht wird hiimit bekannt gemacht ^
Es sci über das Ansuchen des Anlon

^cr^znir von Dobjc gegen Igna; IcLenko
don Kolonie wcgcn ans dem Vel gleiche
"°m 24. März 1865, Z, 993, schuldiger
^3 ft. 51 lr. ö. W. c. ». c. in die exccn«
lwe öffentliche Vcsstcigerung der dem Letz«
^Nl gehörigen, im Grundbuche der Herr-
u f t Lack 5ul) Urb.-Nr. 788 volkon.men-
bcn. in «öotoule Nr. 9 liegenden Drittel,
hübe. im'gerichtlich crbobcncn SchätzungS-
sti l le von 687 si. 70 kl. ö. N. , gewilligct
Und z„r Vornahme derselben die Fcilbtc«
^»'gstagsatzungcn ans dcn

13. I u n l ,
13 . J u l i »md
13. Augus t 1 8 6 6 .

l/beömal Vormittags nm 9 Uhr, in der hie-
M u Amtökanzlci mit dcm Anhange bc-
'''mmt wordcn, daß die feilzubietende
"lltUität nnr bei der lctztcn Feilbictnng
3̂ 'ch untcr dem Schätznngswcrthe a" den
^lslbictliidel, hintangegebcu wcrdc.
. Das Schäpungsprolokoll. dcr Grund-
.,'^scrtract und die Licitatiousbcdiügnisse
,^'lien l'ci dicscm Gerichte in den gewöhn-
e n Amtsstundcn eingesehen werden.

^ K- k. Vcurköamt Lack als Gericht, am
^ 'Na i 1866. '

(1191-1) Nr. 1415.

Executive Feilbietuug.
Von dem k.k. Vezirksamle Lack als Ge-

richt wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deö Matlhäns

Schbontar von Eisnerii gcgrn Valentin
Stalz uon Tscheschcnza wegen ans dem
Vergleiche vom 17. Februar 1865. Z. 600
schuldiger155ft. ö. W.c. 8. c. in die execu-

tive öffentliche Versteigerung der dem Let),
lern gehörigen, im Grundduche dcr Herr«

in Tschcschenza Nr. 11 liegenden Drittel-,
hubc. im gerichtlich erhabenen Schähungs«
werthe uon 880 fi. ö. V̂ .< gewilliget nnd zur
Vornahme derselben die Feilbielnngstag»
sat)nngen auf den

14. I u n i .
12. J u l i nnd
1 6. August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in, Orte
der Realität mit dciu Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei der letzten Fcübietung auch nn.
ler dem Schäpnngswcrlhe an den Meist«
bietenden hinlangegcben werde.

Das SchäpnnMrotololl. dcr Griind-
bllchsextracc lind die LicitalioliSbcdingnisst
können bci diesenl Gerichte in den gewöhn»
lichen AmMnndcn eingesehen werden.

K. k. Vczirlsamt Lack als Gericht, am
28. April 1866.

(1192—1) Nr. 1527.

Executive Feilbietuug.
Vom k, k. Vczirlsamtc Lack als Gericht

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansnchcl, res Varthllmä

Fralcl, Vormnud dcr miüdcrjährigcnAgnes
Frakcl uon Draschgosche u. d. K. Nr. 26,
gegen Thomas Habia» uon Tscheschcnza
Nr. 19 wegcu auS dem Vergleiche vom
9. In l i 1864. Z. 2224, schuldigen 131 ft.
25 kr. ö. W. «. «. l̂ . die encnliue öffenl»
liche Versteigerung der dem Lehlern gc-
börigen, im GniMbnche dcr Herrschaft Lack
5ud Urb. 'Nr. 1631/1 vorkommenden, in
Tscheschcnza lirgcndtn Rcalilat, im ge-
richtlich flhobcncn Schät)n»gSwcrthe uon
150 fi. ö. W., gcwilUgct und znr Vor-
iiahmc dcisclben die IcilbielnngstagsahnN'
gen anf den

16. J u n i ,
14. J u l i nnd
17. August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vor-nntlags um 9 Uhr, m der hicsi«
geu Amlslanzlei mit dem Anhange bc-
slimmt worden, daß die feilznbietende Nea»
litat nnr bci dcr letzten Feilbictnng anch
lüiler dcm Schäpungswcrlye an dcn Mcist»
bictcndcn hintangcgeben werden würde.

Das Schät)l!ngsprotololl, dcr Ginnd«
buch^enract und die Licitalionsbedingnlsse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnndci, cingcsehen wcroen.

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
5. Mal 1866.

(1193-1 ) N r ^ i 528 .

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Aczirlsamtc Lack als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht: >
Eö sci über Ansnchcn des Vavthclmä

! Frakcl, Vormnnd dcr illinoerjährigen Agnes
Frakcl uon Draschgoschc, gcgcn Johann
Havian uon Tsche>chcnza wcgcn anS dcm
Urtheile vom 11,Dczcmbcr 1865, Z. 4055.
schuldiger 183 fl. 75 kr. ö. W. o. 3. o. in
die e^ccntiuc öffentliche Versteigerung dcr
dcm Lctziern gehörigen, im Grnndbnchc
der Filiallirchcngilt in Kalischc ^u!) Urb.'
Äir. 4 vortommendcn. in Tschcschcnza Nr.
19 liegenden Kaischc, ini gerichtlich crhobc«
ncn Schätznngöwcrthc von 660 fl. ü. W>,
gewilligct und znr Vornahme derselben die
exccutivcn FcilbictuucMagsatzuugcn auf den

1 6. I n n i ,
14. J u l i und
17. August 1 8 6 6 ,

jcdcömal Vormittags um 0 Uhr, in der hie-
sigen Amwlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Ncalität
nnr bci dcr lctztcn Fcilbictting anch nntcr dcm
Schätznngöwerlhc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngöftrotokoll, dcr Grund«
bnchsc t̂ract und dic Licitationsbcdingnissc
können bci dicscm (berichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn cingcschcn werden.

K. l. Bezirksamt Lack als Gericht, am
5. Mai 1866.

(N98-1) Nr. 76.

Grecutive Feilbietlmg.
Von dcm k. k. VezirkSamte Littai als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansnchcn des Georg

Iavoröck uon Kraxen gegen Josef Iancsch
uo» Potoäkovas wegcn alls dcm Vergleiche
uom 14. August 1865, Z. 3509, schuldi-
ger 44 si. ö. W. o. «. c. in die exccutiue
öffentliche Versteigerung dcr dem Letztern

! gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
'Gallcnbtlg 5ul) Urb.«Nr.353 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schähnngöwcrlhe von l330 ft. ö. W . ge»
williget und znr Vornahme derselben dic
drei Feilbietnngstagsahllngln auf den

19. J u n i ,
19 . J u l i und
18. Augus t 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichbkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordeu, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbieinng auch untcr
dcm Schätzimgswcrlhc an den Meistbieteu«
ocn hinta»gegeben werde.

Das Schä'hungsprotokoll, der Grund»
bnchöcxtract und die Licitationöbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstiinreil eingesehen wcrden.

K. k. Vezirksamt Ltttal als Gericht,
am 9. Jänner 1866.

"(1225—2) Nr. 1718V

Executive Feilbietung.
Von dciil l . k. Vczirlüamte Egg als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansucheu dcs Franz Vide» i

gar vou Malagoba. Bezirk Liltai, gegen
Johann Juiic uon Obcrfischern Nr. 3
wcgen auS dcm Urtheile vom 24. Scp«
tembcr 1864. Z. 2423, schnldigcn 40 ft.
97 l'r. ö. W. l). g. o. die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm Lctzlcrn gehöri'
gcn, im Grundbnchc der Gallschen Gilt zu
Tufstcin ^ul) Urb.<Nr. 94 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswcrlhe von 1503 ft. 60 kr. ö. W.,
bewilliget und es scicn zur Vornahme dcr«
selben die dici Fcilbicttllla.stagsatzuna.cn
auf dcu

2 5. I u n i ,
2 5. I u l i uud
2 5. Augus t 1 8 6 6 ,

jcdcsmal Vormittags lim 9 Uhr, in dieser
Oerichtökanzlci mit dcnt Anhange bestimmt
worocn, daß die fcilzubictcndc 3ica!>tät nur
bei der lctztcn Fcilbictung auch unter dem
Schätznngswcrlhe an dlil Meistbietenden
ht»ta»gegeden werden wurde.

Das SchätznngSprctokoll. der Gruud»
buchscxtract und dic Licilalionsbldingnisse
könncn l'ei dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichcil Amlsstllndcn cmgeschcn werdcn.

K. k. Vcziiksamt Egg als Gericht, am
8. Mai 1866.

(1229—2) Nr. 4525.

Greeutive Feilbietuug.
Von dem l. l. Vczilkoamte Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Hitti uon Laibach, durch Herrn Dr. Pon<
gratz, gegen Simon Hil l i von Sello wc-
gcn ans dem Vergleiche uom 11. In l l 1861,

!Z. 3474, schuldigcn 315 ft. ö. W. c. ». c.
!in die crcculwc öffcntliche VcrsteigerlNlg
ocr dem Lctztcrn gehörigen, inl Grundbuchc
der Herrschaft Aueröperg «ul> Nctf.«Nr.
63 und 65 vorkommenden Realitäten in

^Scllo sammt Ali- u:>d Zngchör. im ge-
,'richilich elbol'tuen Schätzlingswerthe von
!1371 ft. 60 kr. ö. W„ im Uebertragungs.
'wegc gcivilligct nnd zur Vornahme derselben
dir drci Fcilbietungstagsatznngcn alif den

30. J u n i .
3 0 J u l i und
3 1 . August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. und zwar
die erstcu zwei Feilbielungcn in dieser Ge-
richtskanzlci, die dritte in luc-u der Neali-
>ät mit dem Anhange bestimmt worden,

'daß die feilznbietenrcn Realitäten nur
!bei der letzten Feilbictung auch untcr dcm
Schätzunggwcrlde an den Meistbietenden
binlangegebcn werden.

Das Schännngsprotokoll, der Grnnd«
^bnchsertract nnd die Licitationsbedingnisse
^ köni'.'il bci diesem Gerich.e in den gewöhn»
lichen Aiutsstu! den eingesehen werden.

! K. k. Vczir'samt Großlaschitz als Ge-
> richt, am 3. Dezember 1865.

(1230-2) Nr. 126

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamte Großlaschih

alS Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nber das Ansuche» dcr Lai«

bacher Sparkasse, durch Hcrrn Dr. Su<
pantschitsch von Laibach, gegcn Johann
Maußer von Hocevje wegen aus dem
Urtheilt vom 6. Oktober 1860, Z. 14610,
schnldigen 525 fi. ö. W, c. ,. l). in die
ckecntive öffentliche Versteigernng der dem
Letztern gehörigen, im Grundbuche Zobcls-
bcrg i-lll) Ncif.'Nr, 316 umkommenden Nea»
litat. im gerichtlich erhobenen Schätzlings»
werthe von 4996 fi. 60 kr. S. M.. ge»
williget nnd zur Vornahme derselben die
drei Feildietllligötagsatzungen auf den

30. J u n i ,
30. I n l i und
3 1 . August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc«
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilznbietende Realität mir bei
der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätznngswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchätznugsprotokoU. der Grund«
bnchsertract nnd die LicitationSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werben.

ss. k. Bezirksamt Großlaschitz als Gc-
richt, am 9. Februar 1866.

(1170-2 ) Nr. 1888.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. l . Vezirksamle Feistriz als

Gericht wir» hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Vicic von Feistriz gegen Ioscf Male uon
Dornega wegen aus dcm Urtlmlc uom 3tcn
Dezember 1854. Z. 8336. schuldiger 123 ft.
90 kr. 5. W. «. l<. «. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letztem
gehörigen, in» Grundbuchc Adelsber^ «li!»
Urb.«Nr. 635 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznngswerlhe von
210 ft. ö.W« gewilligct lilic« zur Vornahme
derselben die Fcilbieluugs« Tagsatzlmgcll
auf den

2 7. I u u i ,
2 7. I n l i und
2 8. August 1866.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im hiesi«
gen Amtülokale mit dcm Auhlinge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncaliat
nur bei der letzten Feilbiettma auch nnlcr
dem Schätzungswerthe an dcn Meistbic«
tenden hiniangegeben werde.

Das SchähnngSprotokoU. der Grund«
buchsextract nnd dlc Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstlmden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 5. Mal 1866.

^ 1 1 7 9 - 2 ) Nr. 2129^'

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Vczirlsamte Oberlaibach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Maria

v. Welling, geborenen Pagon. durch Heini
Dr. Louro Toman von Laibach, gegen
Johann Vranccl uon Obcrbrcsowitz wegen
anS dem Urtheile lwm 25. Okiober 1854.
Z. 7055, schuldiger 93 ft. 10 kr. ö. W.

,<-. t<. l). iu die execlitive offcutlichc Vcr«
stcigernng der dem Letztern gehörigen, ini
Grundbuchc der vormaligen Herrschaft
Frcudentbal 5uli Nclf.-Nr, 43 vorkommen-
den Realität sammt An. und Zugelwr.
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerlhe
von 1924 ft. 40 kr. ö. W.. gcwilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbietnngs-
Tagsatzuugen aus dcu

30, J u n i ,
3 0. J u l i uud
3 1 . Augnst 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Feilbietung auch unter
dem Dchäynngswerlhe an den Meistbicten«
dcn hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund«
bnchseltract lilld die Licitalionslitdingmsse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

ss. l. Vezirlsamt Oberlaibach als Ge-
richt, am 31 . März 1866.
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Zahnärztliche Annonce.
Der Gefertigte ;elgt au, daß er sich noch b is inklusive : l0. M a i in ^a ibacl , im „ H o t e l ;»m wi lden M a n u , " Zimmer

Nr. N und l i , aushalten und von nun an alle Jahre zweimal — im April und Scplcmder — dahin lommm und zahnärztliche V r d i n a t w n c n
êben wcrde.

GefertiaM avisirt, daß er die Zahnheillllude als Wissenschaft „ohne jede Charlataneric" behandelt, ordinirt in derselben in jeder Richtung
nach dem neuesten Elandpunlle der Medizin nud operativen Chirnrssie, macht die Goldploml'en lv i rk l ich nach dcr amerilnnischrn Methode des Herrn
N>. ^uiu^>, iXuslll <in Wien rühmlichst bekannt) und bietet da« Nc'ncslc auS der Zahntechuik, indem er den tüchtigsten Tcchuiler der Monarchic
zum technischen Assistenten besitzt nnd von ihn, begleitet sein wird. V. L. Tänzer,

Med. und Lhir, Dr., Zahnarzt, Dozent an dcr Universität in Graz, Mitglied deS Doltoreu-
(12,11 6) Kollegiums der mcdiz. Falultät und l. l. gcolog. Reichöanstalt in Wien lc.

WW- Verkaufs Offert. "VW l
ciucr »vnndcrschüneu, acht Percent rintragcndcn Herrschaf t au der Südwestbahn unfern eiuer
Landeshauptstadt in Oesterreich, mit durchaus denlscher Vevollerung, licdentendem Grnudcomplere,
Brauerei, Brennerei, sehr mächtigem Steinkohlenbergwerk im jährlichen Ertrage von ^<>.()M sl. —
ist grg'u Vaarzahluug um 2ss-<i.l)<)() f l . ; dann «in Bchloß mit <>0 Joch nnd M a h l in ü h l e uni j
U5.00 fl. zu vcrlanftu durch I . A . SchuUer « B u r e a u zu üaibach. l12i>il^

Unter beu verschiedenen Mitteln, welche uian vorgeschlagen l>at, den durch seinen Geschmack
wie dnrch seine Forni dem Patienten so widerstrebenden F i s ch l e Ii er l h r a u ,̂ n ersetzen, hat sich
der G r i m a u l l'schc j u d i r l e Ä e t l i g-S y r u p bis jetzt alö dai« wirfsamste und yvcclenl-
sprechendste bewährl. Derselbe versagt nie seine wohlthuende Wirluug iu der Behandlung von
Brnstlranlheiten, Schwindsucht, anämischen, lymphatischen und slrophnlö'sen Beschwerden ; ergreift
den Magen nicht an, reizt den Appetit nud wird besonders bei Kindern mit Erfolg gê eu Farblosig-
lcit uud Schlaffheit der Haut uud die bei denselben so häufig eintretende Verdorbenheit der Saflc,
sowie gegen Halsdriiscn-Anstreibuugen gebraucht. Dcr 9tettia.-Syrup iN iu der Pariser Praxis seit
Kurzem eingeführt und wird heule bereits vou den hervorragendsten Aerzleu als das wirlsamsle
Blulreinignngsmittcl täglich verordnet.

Dle Vasii de<z j c> d i r t e u N e t t i g - S y r u p « ist der Säst dcr Kresse ^ » k i i l r l ium)
und be« N e t t i g 6 ^<'<»<-llI<'ril»>, beidrö anlislordutischc Pflanzen vou aucrlauuteu E,gruschaf!en,
welche Jod nnd Schwefel in natürlichem Zustande cnlhalteu nud deren Name, silr die Wirtsamleit
des Präparats uud die Leichtigkeit der üiuuehmung bei Erwachsenen wie bei Kindern hiuläugüch
Bürgschaft leistet Dir Doktoren B a z i u nnd C ei z e n a u e vom HossftUal St. Louis in Pari«
empsehleu den jodirtcn Neltig-Syrup ganz besonders aus Grund zahlreicher günstiger Erfolge gegen
dir verschiedenen Hautkrankheiten. ^1^8—1^

Niederlagen in allen bedeutenderen Apotheken Oesterreichs.

(»248—1) Nr. 507.

Kulldmachmtg
an den M a t h i a S Luser und I o-
scf G r a i l a n d und deren ollfallige

Rechtsnachfolger.
Vom k. k. KrciSgerichlc Rudolfs-

wcrth wird den Mathias Lnftr un̂ ) Josef
Grailand und deren all fälligen Rechts-
nachfolgern hicmit kund gemacht:

Es habe wider sie Michael Gral«
land hiergcrichtö die Klage zx'w. Ver-
jährt« und Erloschencrklärung der Ta^
dularfordcrungcn von l k l j si. und ttö si.
47 kr. o. «. c. angebracht, und ist
hierüber die Tagsahung auf den

3 l . Augus t d . I . ,

Vormittags N Uhr, angeordnet worden.
Da der Aufenthalt dcr Geklag,

ten unbekannt ist, sei auf ihre Ko-
sten und Gefahr der hicrortigc Advo-
cat Dr. Nosina zu ihrem Curator
aufgestellt.

Dieselben werden daher erinnert,
daß sie rechtzeitig selbst zu erscheinen,
oder dem bestimmten Vertreter ihre
Rechtsbehclfe zu übersenden, oder auch
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu ma<
chen haben, widrigcnö die Rechts«
sachc mit dem aufgestellten Curator
ausgetragen werden wild.

Rudolfswerth, am l . M a i ! 8 L « .

'^1272^1) Nr^2452

Dritte exec. Feilbietuug.
Mit Bezug ans das dicSamtliche Edict

vom 27. Zebrnar d. I . , Z. 1120, wiro
bekannt gemacht, daß bei denl Umstände,
als die mit dein Veschcidc vom 27. Fe»
brnar d. I.< Z 1120. auf den 4. Mal
und 4. Juni d. I . anqcordnete rlccntil)t
Feilbietung der dem Mallhäns Urantsch
von Tabor sskörlgcn Realität für abge,
hallen lrklärt wurde, zu dcr auf dcn

4. J u l i v. I . ,
Vormittags 9 Uhr, angeordneten ertculi.
ueu Fcilbictung oblqer Nlalilät mit dem
voriacu Anhange geschritten wird.

K. k. Vezittsamt Kralnlmrg alö Gc«
richt, am 4. Mai 1800.

(1137-Z) Nr. 2928.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Vezil^amle Laas als Gt>

richt wird hiclnit bclannt gcgel'en. daß
von den mit Vcscheid vom 19. Jänner
1800. Z. 595, anf den 28. April, dann
den 30. Mai und den 30. Juni 1800
angeordneten ercentwen FsildiltlinMaq»
satznngen dcr dem Josef Ponikvar von
Hriblane gehörigen Realität Uro.-Nr.
257/251. n'̂  Gnmdl'uch Herrschaft Nad-
liöcl, die ziocl ersten als al'gchalten an-
gesehen wcrden, nnd cö wird dle anf den

3 0. J u n i 1 8 0 0
angeordnete drille Feill)islnna.ötcigsapnng
nnucrändcrt mit dem frühern Anhange
lieiliehallcn.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 2 l . April 1866.

(1251—3) Nr. 2921.

Dritte cxec. Feilbietlllig.
Vom k. l. VezirkScitnlc Laas alö Ge-

richt wird hilmit erinnert, daß uon den
mit Bescheid uom 17. Jänner 1866. Z.
524, anf den 25, April, dann anf den
25, Mal und 20. Inn i 1866 angeordneten,
Tagsiihnngen znr Flül'ictlina. der dem
Anton Trndcn van Podnb gehörigen Nca-
lität Urd.'Nr. 64/<» »<l Grundduchc Herr-
schaft Schoceberg die zwei ersten mil
dem als abgehalten angesehen werden,
daß eS lici dcr anf dcn

2 6. I n n i 18 66
bestimmten drillen Tagsahnng unverän-
dert zn verbleiben hadcn solle.

ss. l. VezirlSamt LaaS alg Gericht,
am 20. April 1866.

(1197-3) N^3423

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. Vtzirteamtc LaaS alö Gc.

richt wird bekannt gemacht, daß, nachdem
zu der in der ErccntionSsache der Helena
Avsec von Markouc Nr. 2 gegen MalhanS
Palcii von Verynik Nr. 17 mit Bescheid
vom 30. Jänner d. I , Z. 895, n»f hcnte
anberaumten ersten excc. Nealfeildiclnngs-
lagsannng kein Kanfinst'gcr erschienen ist,

am 13. I n n i 1 8 6 6
zur zwlilen tklc. Ncalfeilbictnng geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksamt LaaS als Gericht,
am 12.Vlal 1866.

Vicht- nnd Rheumatisms-
Leidenden,

soN'ir nllni, lvclchc sich gfg?n dicsc Ucbcl schlitzen
wölkn, U'rrdril uiiftrc TtHaldwol l -Ar t ike l zu

gl'Nsigll'r Bl'vüctsichiigling rinps^hlc».
Der Alleiiwerlaiif jilr ĉ aiiz Krain bcsiiidet

sich dri Hrrni A l b e r t T r i n k c v , Handel^inanil
zmn „.X!lk<.'l''', Hauplplatz, in, G r e g l'schm
Haust ^Ilr. ^!^9.

Vie Wlüdwoll-WlwreN'Fal'nk
zu Ncnlda

^ j . ächmidl H C«in^.

Auf Obiczcs Vczuq uryiueud, erlaube ich mir
den geehrlcn Herren Aer^ru, sowie allen Nheii'
umliiünn^lrideiideii uachsiehende Artilel auö dsr
Wa!dwc>llu>aareusabril dcr Herren H . Schnl id t
«. Hkolnp. zn N e in d a zu eiupfchleu :
Gewi rk te Jacken , Be ink le ider und

S t r u m p f e sür Damen nnd Hrrreu.
Köper, Flanell, j ^ ^ ^ „ ^ ^ ^ ,

(slastique j
WaldU'vllwattc, Zah»kissen, Hauben,

Näpscl, »nildschuhe, Vrust u. Veib-
blltdeu. Ttvickgaru.

Einlegesohlen, Steppdecken, sowie Puls ,
Ar,n-, .«nie . H a l ^ . Schulter,
Brust- nnd Nückcuwävmer.

Waldwoll« v c l , desgleichen Spiritus zn
Einreibnngen, (.^trakt ;u Bädern, Bal»
sllnl,̂ n ssnhwaschnngm, Seife, Pomade,
Bonbons, liqueur.

Irussnisse «nd Gebranchsauweisuu«
ssen 8»»«<j». (1174-2)Albert Trinker

in Laibach, Hanptplcch 3lr. L39, „zum Anker."

(1242-3) Nr. 3009.

Edic t
zur Einberufung dcr Vcrlassenschasöglän.
t)iger deS verstorbenen VicrttllmlilerS A n -

t o n M i ö g n r von Fristriz N'r. 51.
Von dem k. l . Brzirl^amtc Fcistriz alö

Gericht werden Diejenigen, welche als
Glanliisssr m, die Vcilassfnschaft des am
20. Inni 1865 mit Testament verstorbenen
ViertcllM'Iclö Anton Miögm von Feistriz
Nr. 51 eine Forderung zn stellen haben,
anfglforoert, bei diesem Gerichte znr An»
mclrnng nnd Darthnnng ihrer Ansprüche

am 2 7. I n n i 1 8 6 6
zu erscheinen oder biö dahin ihr G,snch
schrifüich zn überreichen, widrigcns den«
selben an die Verlasscilschaft, wenn sie
durch Bezahlen der angemeldeten Förde«
vlingen erschöpft würbe, kein weiterer An>
soriich znstünde, alö lnsofcrne ihnen cin
Pfandrecht gebührt.

FeMz, den 18. Mai 1866.

" ( 1 2 6 5 - ^ ) Nr. 1742.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Vezng anf das dieSgerichlliche

Edilt vom 24. Jänner d. I . , Z. 291, wird
bekannt gegeben, daß

a n» 4. I u u i 1 8 6 6
zur drltleu executiven Flilbietung der dem
Anlon Torlar in Grabce gehörigen Nea-
lilät gsschrüten werden wird.

K. l . Vezirksamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 4. Mai 1866.

(1266-3 ) Nr. 1910

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Vczng anf DaS bleSgerichlliche

Edict vom 9, Fcdrnar d. I . , Z. 538. wird
bekannt gegeben, daß

a m 5. J u n i 1 8 6 6
die dritte erecnlive Fcilbicinng der dem
Anton Slwnik in Unlcrgörjach Nr. 39 ge>
hörigen Ncalität hicramts statlfinden wcrde.

ss. k. Bezirksamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 14. Mai 1866.

(1295)

Ausgleichsverfahren
Johann Kraschovitz in Vmbach.

Die in der Ausglttchsvechand-
lung im Vergleichsverfahren des
Johann Kraschovitz, protokollirten
Handelsmannes in Laibach, auf
den 28. Mai l. I . angeordnete
Tagsatzung ist in Folge Beschlusses
der sämmtlichen dabei erschienenen
Gläubiger auf den ,

> R. Juni l. I .
übertragen worden und wird um
10 Uhr V o r m i t t a g s in dcr
Kanzleides Gefertigten stattfinden.

Laibach, am 28. Mai I8tltt.
Der l. l. Notar und Gcnchts.(5olnmissar:

Dr. Bart, Suppanz.

Vlülk hei Wntscher!
Haupttreffer

wm'drn bcrritö folgcudc durch mcilic Vermittlung

1 Tn'sftr von 100NN f l . von eiürr Spklgs-
srllschaft;

1 Treffer von 2000 f l . vou Familie Kos;;
1 Treffer von i l W l w ft. von dcn Herren Mil»' ,

Fischrr :c.;
1 Treffer von 42000 f l . von Herrn Trrpin

nnd Gesellschafter;
1 Treffer von 3 5 0 . 0 0 0 fi. von denHerrM

Aner nnd Berber;

1 Treffer von 250.000 st.
nm l . 3«l» i l8<»6 uiit riner Promesse der
1864er i.'ose noch nnbelaniil von wein und noch
vorrälhia bei

(i232-a) J. E. Wutsclier.
(1274-3) Nr, lee,^

Zlvcite und dritte
cxeciltivc Fcilbictluig.

I m N^chbangc z»m dieögltichtlichetl
Edictc »om 26. Dezember l865. Z. 4543.
wird bekannt gegeben, dast in der Ekcc>l<
lion^sachc tcö Johann Pnöa uon Gnnzlc,
c>nrch Herrn Dr. Tonmn. gegcil I îkob
Snpan uon Lces die crec. Mobilar» so wie
oie erste Nealfcilbictnng sistirt wnrden,
nnd das5 die anf den

1. I n n i und
2. I n l i 1 8 6 6

angeordneten zweite nnd dritte Nealfcil^
bictnng mit dem vorigen Anhange, jedoch
im Amtssitze, abgehalten werden.

K. k. Bezirksamt Nadmanl'.ödorf als
Gericht, am 30. Apr i l^866. ^ .

Hngekommene Fremde.
»Im 5̂). Mai.

V t a » t N t i e n .
T>ic Herren: Dc^ssrancis, Eisenbahndirector; ,

Vlonnt, Ingenieur, nud I v o y , uon Wien. ̂ -
Schleimer, von Zwischlcru. — Pleschc von Stal^
zern. — Plesche, von Windischdorf. — Vo/ic',
Lehrer, von Idria. — Kresse, von Svittal. ^
Fins, Geschäftilinann, von Gottschee. — Oveluil,
von Zirtniz. — Vielen, von .̂'ippiza.

E l e p h a n t .
Dic Herren: Hcilzig, l. l. Hanfttmann, vo>l

Szatmar. — v. Oppel, von Venedig. -— Kro-
mar, Handelsmann, von Reifniz.

Wilder Mann.
Die Herren: Titze, l. k. Lientcnant. -^

Drathschmidt.
H t r r u w a r t e.

Herr Friedrich, Verc>aladcnüler, von Praü»
N,n 26. Mai.

T t a d t W i e n .
Die Herreu: Dr. Franz, l. l. Oberlirchc"-

rath, von Wien. — Dr. Benco, Advocatm^
(5andidat, von Tncst. — Fink, Fabrilsbescher'
von Graz. — Sar lor i , Ättalitätcnlirsitzcr, voU
Sleinbrncl.

<3 l e p h a», t .
Die Herren: Graf Mcu^dorf, von Ei i i^ -

Nilter u. Guilleaume, Gnltchesitzcr, von Lack. -^
Äavon Neitzenslem, Gutsbesitzer, von T h l ! " '
Gallenstein. — "Alexander, Kaufmann, vou Tric"'
— Heiduer, HaudlungSrciscnder, vou Wicn. /^
Hmldsch, Hanfmauu, von Paris. — M c l ^
Handelsmann, vou Graz. — Varon Baum, ̂
LiciUeuant, von Görz.

3)t o l i r e n .
Herr Precheisen, Hilltenmann, vou Graz.

Kaiser von Oesterreich. „ , , ,
Dic Herren: Nova!, Künstler, von W>c"

— Rici!, Musikus, vou Preszuiz. — Imovsch"'
— Vllimcl.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r und F e d o r N a m b e r g in Laibach.


